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Vkittfch « MsVsrßcht.
UaBor «grarische» Boykott Berichte« die Mit¬

teilung« des Hausabrmdes: „Rach ZrituugSmelduue«
vupfliHi« fich die Mitglieder der Bundes der Landwirt«
I» Riederbnrgstädti« Wahlkreis Frirdbug -Büdiageu durch
llutrrschrist. die Gewerbetreibendes, die nicht büudluisch ge»
wählt habe», zu boykottieren! Da diese» » erfahren, wie
sich an» de« de« Hausabund vorliegenden authentisches
Material ergibt, in zahlreiches Teiles Deutschland» grübt
wird, sind bereits vom tzavsabusd «« fassende Schritte
eiugelettet worden, um in geeigneter Form diesem staats-
gefährliche» und »«würdiges Treibeu aus der ganze» Linie
zu begegnen.*

Im Badische« « tf- oBohmMmistorim« find «« .
haltbare Zustände eingertst« . Die dorr herrschenden Brr-
Hillriffs begegneten ia eiurr der letzte» Sitzuuaeu der BolkS-
dertert4»s «sf allen Seite» schärfster vumtrUn «- . . Noch
nie hat fich « shl*, so schreibt ein badischer» latt , . rin
badischer Minister so viel sagen lasten müsse», wie Her» v.
»arschall. Rech »ie ist die vollständige Unzulänglichkeit,
Desorganisation snd doch wieder Willkörherrschast einer
StLatschkkbahnverwaliungso vsu alle» Seitm innerhalb
einer P wlamruteS zerpflückt snd dem » a!k vor Augen ge¬
halten » Aden als hier. ES ist eine so unsägliche traurige
vud klägliche Geschichte, daß « an nicht einmal mehr einer
gesteigerten Entrüstung Ausdruck za geben vermag. ES ist
blank und glatt de» vollständig« Bankrott unserer Eises«
bahnwirtschaft, der hier L» den Tag gelegt wordes ist. . . .
Heute zweifelt im ganzen Land uirmand mehr daran, daß
suser Sisrubahumiutsterin» samt der Geurraldkkktios ver¬
rottet uud senil ist. bi» za« Abfinden. Trotzdem hat Herr
». Rarschall, §egm dessen Pusbnlichkett»ich! da» geringste
gesagt werden soll, das Po :t :sesillr ln zitternden Händen,
trotz« « fitzt die Generaldirrktion « tt breites Hosenböden
noch auf ihre« Pestru uud 'pickt dem Minister die Mappe
mit unhaltbar« technischen AsSkünftru, eine Schieuderwtet-
schast, wie ste ärger nicht gedacht werden kan», »och der-
schlimmbrstrtt durch lächerliche Asickstiebklt nach »nte».
Da» ist das System, da» jetzt enthüllt morden ist.* Eiurr
so derbe» Sprache bedient sich natürlich «ur rin sozial«
demokratisches Organ, aber es ist brr ich send, daß bi« bür«
gerltchru Blätter, wenn aach geschmackvolle, i« AsSdruck,sekundieren.

M«r Bayer « «erBreitete» Berit «»» Z «it«»geu
Wieder einmal Gerüchte, e» bestehe ia « aßzebeabeu bayei-
schmK« seu der Plan , die Regentschaft zu beendigen«ad
dem Pttszregenteu dir KSaigSkrose aszutragr«. Diese
N-chr-cht beruht aach diesmal, wie di« . Morresp. Hoffman»
offiziell mitteilt, aas reine» Erfindung.

De » Stele » VBerwerftdirelt »» Bizeadmieal
von Ui dom ist vr» seine« Amt zzrückgetretru und zur
Verfügung de» « aiser» gestellt worden, Mapitin Hrukrl
ist zum Oderwerftdirektorernannt worde«. Vizeadmiral
von Usrdo» brsehlißte seinerzeit die deutsche Abteilung de»
Seymomschrn Truppen ans dem Marsch nach Peking und
** Ordens vom- 1s märltv Der Personen
Wechsel ist ein Nachtrag zur Lltter Werftaffärr.

H« spanische« Volk «i« « t di « Be « e- »» >
zss«uft-u der Meralkv Politik des « avtuett» Lasalejas

M. Ans allen LaudrLteilm lassen ,»stimmende
Maffeaadreßeuan dir R -gieraug eta. derm Posttiou «ears-
übrr der Marie dadurch immer stärker wird. Die Frauen
der Bürge» uud de» ArbeiterstaadrSprotestieren zahlreich
gegen den Druck, der von Arist,Kattunes auf sie ausaeübr
wird, ihre LrrfiasttrukgSbtftrrbnsgek« itzvwache«.

Gelbst«,tSafi «r»» gs».
«rgesßaud großen vtftrmdru , snd Vicht« iad,

^deu . so schreibt ei» Mitarbeiter de» Tk
« " ' S-i -r « reiht« von Grotthnß), si- .ras

»ÄaUL «? seit lang« Zeit die „ tzlretches an
8 " " —h richtiger » ewetse vo

bei jedem sich bietesde» Ar
lege»; großes »

st' s*w» i» ihre-»attosalm Empfinde» verletzen; großer Sorae weil da
bL ».L 'LchLch- e°vttckm ktnur. Wer fich stark süh'e. Mllrv» » z» , »» »sl̂ EnL
«ß fie,o » S- r«-i de» « sdmkevr de» Herrschers eine
^ «de» Laude» de» Lrauersalut nach dem « e- lkment al
At , wl« rk in der Marine jmr» Landes gültig ist LS
th» wäre e, srlbstvrrstäodiich, daß ste anch », diese« Fill

Aimslag, de» 5. A»tt
»ach ihre« eigenen Reglement fe»« 1. De« wird aber sehr
oft von anderer Seit « estgegeugehattm, daß wir s»S übe»
all die» keine grau» Haare wachse» laste» brauch»«. Bi«
fremden Mächie würde» ihre» Irrt «« tener bezahl» müsse»,
wea» sie ans Grand unserer veemeialltchm Schwäche wagen
wollt» , mit au» « iznbiad» . Wären wir doch heute noch
um viele» stärkrr, denn vor 40 Jahres , als Frankreich für
Sadowa Rache zn nehmen sachte. So «»erfreulich auch
die SrlbstenLLsßkruug» feie», wirklich ernste Folg» kSunt»
ste nicht haben, so lauge uns da» « Märische llebrrgewicht
erhalt» bliebe, da» wir dem rastlos» Streb» unserer
Heeres zn »« dank» hätten. Sehr schtn! Wen« «n« nicht
unsere Regierendes neben ihrer groß» Unterwürfigkeit auch
«och so entsetzlich eitel wäre«!

Al» » rn« die maßgebende» Herren ia Berlin fich für
tz» freiwilliges Verzicht aas die Anerkmnnnz der der best-
schm Ratio»' lnaewohnrnd» MachrsSSe dnrch da» Ausland
in etwa» entschädig» wollte«, lechze» fi« geradezu «aH
seine« Lobe. Nichts darf ihm vrrborgrv blrtSrs, damit eS
an» volle» Utberzrvgnng die hohe Stufe rühmen kann, ans
die diese» Heer in der AuSbildnsg, Führuug, Lritsrg , tech¬
nischen AnSfiattsng und Orgauisattou gebracht worden ist.
Und da» AnSlaed ist schlau«rnsg, hieraus eiozugrh» . Alle
die fremdläadisches« Märische« Misst»«» , die »nfere Ar«
«ee studier» dürfen, all« die fremdiäsdisch» Offiziere, die
zu« Dienst in anser» Regimentern zngelafiev werde», ver¬
künde« last nnsere vortrefflichen HeereSejnrtchtnnge«. Je
freigebige» sie eben « tt de« Lobe stad, desto bereitwilliger
wird ihn» gezeigt, wa» ste zu wißen wünsch» . So büß»
wir wieder an de« militärischen llrbr,g«w!cht et«, da» n»S
nicht «nr jahrrlauze mühselige Arbeit, sondern anch unge«
zählte Million» gekostet hat. Denn e» wäre vom Ans«
lande doch überaus töricht, wer« e» fich nicht b!« >» nt«
niste unserer Errungenschaften zusntze nud fich nicht selber
militärisch stärker machen wollte. Nvd da in brr Weit
Dank nur ei» sehr seltener Artikel ist, eS dergleichen in ber
Politik überhaupt «ich! gilt , so denk» bie firmdm Mächte
gar nicht daran, «nser uueteenuStztgts Entgegenkommen in
gleicher MSaze zmückzuzahl» . Arugstltch such» ste n»S
ihre eigenen militärisch» Errnngeufchaftes srrzu» 1h»lt» . . .

I » Herbst de» Jahre » 1908 hat dir deutsche Rstion
uuzwtidrmtg zn verstehen gegeben, daß diese » ege nicht
rach ihre« Geschmack find, daß ihr ein auf frtne Stärke
fest vertrauende», vornehm denkende», beschridea fich zurück«
haltende» Deutschland unendlich lieber iß, als LaS auf¬
dringlich unterwürfige Deutschland der beiden letzten Jahr«
zehnte. Inzwischen ist jedoch die deutsche Ration gezwungen
worde», zur Dickung de» gewaltigen, vor alle« durch dir
nugehrnr» Nsswrvdnugeu zur Erbaitusg nuferes militär¬
ischen Urbergewtchl» vermsachteu Defizit» iaWriche alljähr
iich an KOS Millionen neue, Stemm aufznbrivge«. Uad
da auch der deutsche Michel i« « eldpuukte keinen Spaß
versteht, s, ist zn hoffen, daß er bei den nächsten Reich»«
tagSwahlm endlich von Wetten zu Taten übergehen und
Vertreter nach Berlin schicken wird, die mit aller Energie
bei unseren Regierend» eiae urserrr Machtfüll: «ud nuferer
DeuknngSvetse entsprechende Haltnig de« Ausiaude gegen«
über and einen peinlichen Schutz«raserer so teuer erkauften
«Märische« Errungenschaft» gegen fremdländische Renglrrdr
dsrchznsetz» » iffe-r.

Vage »-Hlsuigkeil«n.
Riß Gtlltzt« tz Llmtz.

«,,o !d. ve» 6. J «lt ISIS
r Der « emo fr «»rBsische Zolltarif , der nun dal

ein Vierteljahr in Messt getreten ist. hat seine ungünstige!
Mrkaazeu für Deutschland schon stark bemerkbar qemachl
Er betagt nicht nur durch dir Erh- hnu- vieler Zrllsätz,
sondern auch die neue Frffaag zahlreicher Stell » de« Tartl
schema» den deutsch» Exportenren diele Unannehmlichkeit«
Die srau,ästscheu Zollsqtkaueu zwingen, wie in eia» t!
der »Wtrtt . Industrie* veröffentlichrea Zuschrift eine» in
dustrtellea UateroehmeuSd» Maschineudranche auSgefShr
wir . manche Firma, eine Fabrikfiltal« in Fraukeetchp
errichten, wenn ste nicht d» sranzöstschen Mark vollständt
vttliere» will. « » » vvf» e Regteraug fortsährt, so säh,
diese Zuschrift wett» an», alle Angriffe»nd Schtdignugei
uns» « Nachbarn gegen die deutsche Industrie gelast» ein
,«stecke», » ähr» d u»s» e kleine« Nachbar«, Belgien »sb dl
Schweiz, sich«sergisch dagegen» ehr» , so wirb diese vor
nehme « elastrnheit sich tu eiam Verlust an Rational»»
mögen nmsetzev, de, fich tadmSteueretträgsist » recht destliä
fühlbar « ach» maß. Aber nicht allein «nser« Absatz in!
Ansland verlieren wir «ach »nd »ach » aogclS genügende
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Frsttßkrit unserer Regierung, sondern anch nnsere Fabrikation»-
«ethodrs, nnsere mühsam errungene« HerllelrmgSderfahr»
und Fertigkeit» geh» in» Ansland »nd der Deutsche hat
Wied» einmal kostenlos die » esrnchtnng fremder Jndnstri» ,
dir » rlebn«, fremd« Märkte, die Hebnng fremd» Wohl-
stände» besorgt, während unsere inländisch« Vetriebe zurück-
geh« snd »nsere einheimische Arbeiterschaft mangels ge¬
nügend» »beschäftig««- ans die Straße geschickt wird.

r — Um Donnerstag de« 7. Jali finden kn dm Morgeust««-
d» internationale wkffruschasMche vallouausstiege statt.
ES stets» Drachen, unbemannte und bemannte Ballon» in
d» » eisten Hauptstättrn Europas ans. » er Find« eine»
jeden nnbemanrrten Ballon» erhält eine Belohnung, wen«
er der jede« Ballon brigegebesen Instruktion gemäß d»
Ballon sad di: Justrnmrnte sorgfältig birgt und an die
angegebene Adreff; sofort telegraphische Rrchricht sendet.

SBHawf«», ö. Juli , vergangen« Sonntag fand hier
die Hauptversammlung de» BezirkSverein » de» Nitrit.
MbrperschastSbeamtm mit einem Vortrag von Herr»
Schnlthetß Dengler in Ebhans» üb« . Bodenreform*
«nd ein» Besprechung der Tagesordnung für die dies¬
jährige LandeSversammlnng in Bibrrach statt. — Die Ver¬
sammlung war von 30 Mitgliedern besucht. I

RemewBürß, 4. Jnli . Gestern abeab Sei der Abfahrt
de» Aatowageu» in Conweiler geriet der c». 60 Jahre alte
Roteubacharbeltrr » llh. Blalch (Kammachers Sohn) von
hi« , al» er noch au» dem Nagen sprang, m« seine« Hnud
herekzvhsl» , «ata den Nagen , wodnrch er an eine« Bein
verletzt» nrde. Nie schwer dir Verletzung ist, kan« ang» -
blicklich noch nicht gesagt wird:». ES ist die» der erste
Unfall, der seit de» Brtiteb der »» «« Antoltni« »orge-
komm» , du «brr dnrch Selbstverschuidm de» verMglücktm
passtrrt ist.

«UBBad , 8. Jnlt . In » rgrnwart de»
MöntgopaarS nmrde gestern da» neue Mnrfaaigrbäude srter-
lich »tnzrweitzt. Ei fand eia Festakt t» großen Mruzert-
saal de» Gebäude» statt, wobei Finovzminksterv. Geßl«
über die RotwWdigkeit ber Errtchtnng de» Murhanse» sprach
uad dem MöuigSpaar für sei» Erscheinen dankte. D»
KSalg, du » tt du Mönigin aach dir vergbaha aas d»
«ommubers besichtigte, übureichte «ach du Feier de« M.
»adekommisär Frhr . d. Ermmtagm d,S MsmmesLnrkeuz
2 Misste de» FcirdrichSordenS, vanrat Mahn da» Rttter-
kreuz de» MroneuordrnS, Stadtschnlthriß Bätzuu und
Fadrikdireito? Schnitzer de« FrirdrichSorde« 2. Misste.

FeomBemftadt, 4. Jali . Nte bekannt wird, hält d«
volkswirtschaftlicheAaSschnß der Zweiten Mammu am
nächst» Freitag eine Sitzung ad » tt brr Tagesordnung:
StaatZvertrag ,wisch» Württemberg und Baden brtr. d»
Bau der Bahnen Brettiu-Verding« und Mlosterrcichrn-
bach- Schövmünzach.

Gtwttgmtt , 4 Jnli . » er Landesverband der
Veamleaverrtneg Sßner wütttrmbergischu Gemeinden hält
am nächst« Sonntag in LndwigSburg seine jährliche Hnnpi-
vusammlsng ab. in du u. a. rin Referat ükr dl; R wißen
de» MSrp» schnfcSbea« t» .P « sto»SgrsttztS erstattet̂ wird.

r Gtmttgart , 4. Jali . Bezüglich du unverzinslich«
LetterieaulehenSlose, die mit eine« de« Nennwert über-
steigend« Mapttal, «r Rückzahlang griangen, ist im Mapttnl-
steuugrsrtz bestimmt, daß ste « tt vier vom hundert de»
Rennwette» zn vresteaern find. Der BrrwaitmegS-tttchtS-
Hof batte fich«na « tt der Frage, od die Lürkmiosr von
der Türkischen Prämienanleihe steuerpflichtigoder steuerfrei
seien, , n besäst« und dahin entschieden, daß ihnen Siena-
freiheit zskomme. Da die Frage bezüglich der Stenupfltcht
der unverzinslich« LottuteanlehenSioseimmer wieder ven¬
tiliert wnrde, hat nunmehr die LandeSstmerbehbrde bestimmt,
daß steuerfrei außer d« Lürkrnloseu auch die Mailänder
10 Lire-Lose von 1866 und die Venedig 30 Lke-Lvs« find,
daß dagegen kapital- nud etakommenstenupfiichtti find: die
Augsburg« , Meininger und Papprnhrimer 7 Galdrnlose,
die Herzoglich» ranschwrigische« 20 Lalerlof«.. die fi« .
ländisch« 10 Lalerlos», die Freiburger 15 Frankrnlose,
die » rnna 150 Lire-Lose. dir Mälländer 4b Lire-Lose von
1861, die Orsturetchischeu Prämt « a«lehea»lose von 1884
übu 100 »nd 50 Gulden, die Orstureichtsch« Mreditlose
von 1858 ,n 100 » nld« »nd dt« llngaetschr Prämien-
auleihe von 1870 in Stück« zn 100 uad 50 » »Isen.

s . Jnlt . » a, de» Rnchlnß » nun
Satter » aobrlin -t. s, hört « au. baß derselbe nicht de-
deutend ist. Ihr Leb« wnr alludtugk für eise mäßige
Summe vastchrrt. e» ruhen darauf abu noch verschiedene
Schulden. Für die Minder du verstorben« iß durch Fest-
sktzaug vsu Gelds « men seinerzeit gesorgt » ord« . D«s



Mädchen wA dir Schwester de» Berssvrbeueu zu sich
»ehmr», während voran,sichtlich der Knabe iu der Familie
fei« , » armündeS Hsftat » alte! llaterksaft findet. Obriß
hat eis Lrstsuent hivtttlassrs, is welche« er setsec Fra»
eise bedrutende jährttchr Rente an,gesetzt Hst. Abgltch
erschelute, weiter, daß die Kinder der « Liter, die ihrer
Eruiihrrri» brr«ui wnrdev, ebrofallS eisen A»fprvch ans
de» Nachlaß haben.

r 4. Juli . Dar Stnttaarter « aisenhan»
brreht am 25. Jnli die Feier seine, 200jithri,e« » eßehenr
»ii eine» Festakt in der Kirche, einer Auftfihrnag i«
Spetsesanl, eine« Ktadersest in Degerloch. Etngeladeu sind
sämtliche ftühnru Waisrnzbgliuse und AvgrstrStrv de,
Hans«, . Die Lrllnehme» « äffe» sich späteste», bi, 15. Jnli
»ei der Oekonomtevrrwaltung de, Maisrnhanfe, melde».

^ ? 6. « twttgmet, 4. Jnli . Sowohl die Känigssraßr
wie anch die Marienstraße bi, »nr Paaltnrvstraße erhalte»
»euerding, rleltrischr Belrnchtung.

4. Jnli . Borgesteru abend be,i»g ans
de» Laanstattn Nase» rin verheirateter Laglbhnrr Selbst«
«vrd durch Erhäuge«. _

S,nunerfest der Fortschrittliche» Bolksparlei.
Le»»Barg, 4. Jnli . » es de» « »relberg versnmmette

stch Gestern die Württ . PoUSpartet zsr Abhaltung ihre,
« »» » rrsesteS. I » einer»«emtttng, i» . Löwensaal* abge-
halte»«» « ertrank», » ik »erversa» « l»ng an, de« 4. Nrich,«
ragrwahlkei, » nrde beschlösse«, de» Landtaggabgemdurte»
Dr . Etsele . Lai- tnßen al, Kandidaten ftr die nächste
Reich,tegtwahl a ŝ,«stellen. Nach de» Mittagessen za,
»an dm» Nüter « oraatritt riner Musikkapelle dnrch di«
seitlich geschmückte« ladt »ach de« rn - elberg. Nach Gesang
de, . Ltederkrauze,* hieß « tadtschnlthriß Noth die « er.
sa» « li» g t« « nstrag de, Stadtverwaltsug willkommr»
and « - stajfisteat « traile tat ein Gleiche, na« ev» de,
Leouberge, « oll,verein». Larans sprach der » bG. Dr.
risele -VathinGi» tbe, . Lande,Politik . E, hob
dabei hervvr, daß da, Zentrn« wieder i» « attel fitze nvd
daß diejenige», die »ach der Garze« « nttvlcklnaG«nserer
«vl » gkschlchte die Geschworene» Feinde der « »» ltnge sein
sollten, die evau,«tische, Konservativen, de» Zentrum de»
«triGdstgel hatten. Daher sei e, Pflicht, » ü alle« Nach«
druck de» Ka» »s anspmehme« gegeu die Konservative» oder
wie fie hier heißen, den « anernbnnd, welcher der Grbßte
He» » schah sfir einen Gtsnndea Fortschritt sei. « o» mit-
schastliche» « tand-nntt sei ja nicht, dagegen einznwenden,
daß stch ansere Basen, »nr « ertrelnuG ihrer Interesse» »»«
sammmtun; diese Inter,ssevverttettmg habe aber » tt den
ostelbischr» In »!,, » Gar nicht, p, tn». « , sei ei« SudinG
nnd eine Uuehrlichltit gegen stch selber, wen« ansere Baarru
stch den Kouservattvu, an dr» tzal, werft«. Die Bol» ,
seindltchlrit de, konservativen« anernbnnd, habe »nseren
»aner , »rneedinG, a»ch die « nge» Geöffnet nvd an, ihre»
eiGenen Reihe» fei de» Jnnkerbnnd ei» Gegner entstanden
der » ehr nnd « ehr Fortschritte » ache. » er « ebner br.
sprach sodann die « rztehnnge» der Volk,Partei »a de» an-
deren Parteien. Da, « erhlltni , zu de» Nationalliberalen
habe stch in de, letzte» Zeit gebessert, fettdr» diese Partei
»ach linl, abgerüekt sei. Set dev nächsten Reich,tag,,
wählen aber » erde dir uationalliberal« Parte! Farbe de.
kenne» » üssrv, ob ih, Abrficke« nach link, ein dauernde,
ist. « on der Soztaldemokratke tcenne na, eine Reihe pro-
pammattscher « egevsätzr, aber ein, geschlossene Linke von
der Sozialdemokratie bi» zu dr» Rattovailibuale» sei nicht
« „ »schlossen. Die « rste Ka» » er, deren Position dnrch
di« » erfasi« a»revtst« gestärkt sei, gefalle stch»euerding,
darin, ihre Neimen, de» « olke anfzodräage», wir die, bei
der LandwtttschastGkavmer nvd bei der vanordnnag ge-
schehrn sei. Dieser Znstand san,e nachgerade an, «ine Kalamttit
«werde ». Nachdem Parteisekretär Fischer-Heilbron» »brr die
,Tiaig « g dr, Liattliberaii, » « ' gesprochen, hieltK. Hasst.
» « » eine längere « »spräche, « r kniipfte an die Minister,
»erändernngen in « rrltv an; da, Schweige» » er die
«rfinde der politischen« erändernng läßt an, so recht er-
kennen, daß wir noch « Uten drinnen steche» in der politi-
scheu Krise, dir t» Jahre 1905 avgesanges hat »ud die
srfihestr», » tt dr» nächste» Reich,tagzwahlr, zu Ende gehe»
»Kd. Rar bet brr vrrpfnschten ÄetchSfinanzresorm habe
«an einen tiefere» Einblick in die politische» « mgänge er»
halte». Man iöan« e, dr« Männe» de, fchwarzblanr»
Bloch, nachsfihle», daß fie nicht gerne von dieser Fingst"
risor« rede» hören, den« fieenlhülle die ganze Misere nnd
«chnldenwirtschaft, welche fie gewacht haben. Man branch«
stch avttr diesen Umständen nicht za »erwandern, wen«
einer, der nicht dr» nötigen politischen Urberblich hm, sich
schtteßttch sagt: . Jetzt werde ich eia Sozi' (Heiterkeit).
Netter wandte stch der Redner gegen da, Zentrum nnd
sagte n. dir Volk,Partei habe e, stch bei de« Wieder.
»nsa» » e»tritt de, ««Mag, »verleg, », fie nicht dt, « ».
«o» t », . Enzyklika znr Sprache bringen wolle. Mit
Rfichficht ans dre Erklärung der Regier»«- i» . Staat,.
Anzeiger* und die zahlreichen Protestkandgebnage» Hab« sie
jedoch davon Abstand grno» » e«.

r. TKüi »>o«, 4. Jnli . Der Direktor der Treis,-
Walker chirargtschr» Klinik, Prof . Dr. Erwin Potz », hat
dr» Ans an die Univrrsttät Lfibinge» al, Nachfolger von
Pros . ». vrnn » angenommen.

Dieter «»»etter , 4. Jnli . Heute Montag früh ereig.
»eie sich ans dr» « enzingrr Hos ein gräßliche, Ungllick.
Me « serde waren eben an eine« Magen ringespannt, al,
sie plötzlich ans nnd davon gttegen. Eine Laglöhneri», die
-ns dr» Hofe stand, ward« dabei fibersahre» nnd ist so
schwer verletzt worden, daß st« alöbald verstarb.

r Z «ff»»tz«»se», 4. Jnli . Die fett 8 Lagen vrrwißte
Fraa Lmfel, die stch von znhans» entfernt» « tt der « e.
»erkvo«, st« wolle in dr» Res« gehe», ist jetzt wirklich bei
RrSararönn ngrs al« Leiche geländet worden. Die Fran
hinterläßt vier Kinder.

r Gch« »ha »se» OA. Stvttgart , 4. Jnli . In
Urse Lraner wmde die Kanetlte de, « agner nnd Sr « ei»dr.
rate, Stöcker hier versetzt. Der 86 Jahre alt« Sohn
Ernst, der in Berlin al, Lhansse»; angrstellt ist, wurde
aas eise« Ackerfelde»rschlagrn vnd beranbt ausgefnnde«.
Er hatte die Rückreise von Kiel nach Berlin allein i«
Antmnobil zurückgelegt, während feine Herrschaft « tt der
Bahn voran,gefahren war. Man fand ihn tot ans dr»
Anto fitzend, da, Steuer noch in der Hand. Die Läte»
wollten de» Anschein» werken, al, wäre er verunglückt.
Stoek-r war ei» braver tfichttgr Mann. Sein tranrige,
Ende und die tiesbrttfibte Fawilie » erde« algeweia bedauert.

r v,hringe » OA. Salz , 4. Juli . La , 2 Jahre
alte Kind dr, Manrer, Johanne, Trist fiel in «ine»
nnbewachten Angeublicki« «oteren Dorf in dr» MSHlbach
und ertrank . Di« sofort augrßeMe» Wiederb rlebusg,»er«
snche bliebe» ersolglo,.

r «lpirsdech , 3. Jnli . In , hiesige Krankenha«,
wnrde der « oldhae« Andre«, Ktlgn , ttngeltrsrrt, dr»
ein abrollend« Sta » « schwere innere nvd äußere Her.
letznngru beigebracht hatte. Da th» nach d« Brustkorb
ekngedrüstt habe, ist er seine» Leide« erlege».

r 8 »dl»ig,d «rg , 4. Jnli . Der is der Schlosserei
» . Kallenberg beschäftigte Schlossergehils« Fr . Berge
war a» Sa » ,tag kar, vor 6 Uhr a« Schwrißapparat
tätig. Plötzlich erfolgte eine Explosion. Ein dadurch fort-
geschlenderte, Giltst Eisen dsrchschlng dr» Bedauern,werten
die HttSwlrbelsänle. Der al,bald erschienene Arzt konnte
nsr «och des Lod dr, erst 24 Jahre alte» kräftigen
Manne, feststen« ,.

«ott » aU, 4. Jnli . Al, gestern Abend is der « trt-
schast E ' qel* zwei Prilverarbeiter al, Gedankenleser
nnd LansendkSastler de» Pnölikn» Vorstellung gaben, ka»
e, zwlschru ihnen nnd den Gästen zs eine» Wortwechsel,
de» die beiden dadurch ei» userwarttte, Ende bereitete»,
daß fie plötzlich ihr« Messer zogen und bltndling, ans die
»nächst fitzenden Gäste, « eist ruhige Bfirgrr, l»,stachen.
6 Personen wsrdes dnrch Messerstiche in den Kops nnd
Hal, so schwer verletzt, daß fie in, Krankenha«, gebracht
werde« « nßte». Elser derselbe» wurde ebeufall, » it Stich-
»mlde, eingrliesert, » ährend der andere verhaftet wnrde.

— Die Helden der Messerstecherei in der Wirtschaft
zu« Engel find di, « ittr der 20er Jahre stehende« Pulver-
arbeite» Gödel und Wagner. Göbel hat stch selbstd« ch
Schnittwnnde» an Knie nnd Obettchenkel verletzt. Sä « t-
liche Verletzte find außer SebenSiesahr.

r SSnge « OA. Eßlingen, 4. Jnli . A» Donner,tag
wurde !« Walde in der Ritze de, Lerchrnhose, ein Man»
von eine« Rehörck avgesalleu »ad a« Aaße verletzt, so
daß er fich ans dr« L 'rcheuhofe»« binde» lassen » nßte.

Gmünd , 8. Juli . Dle hiesige Laurst»» » e»a"stalt
wnrde gestern von de« russische» Staat,rat Ssloviiff be.
fichtigt, der vo« Knl1« i»istrrin« die Erlanbnl, hiezu rr-
hatten hatte. Der Zweck seine, Besuche, war, Jufor « ationru
Sb« die Einrichtungen »ud de« Lehrbetrieb de» Anstatt
ei»,«holen, s« Grundlagen für ein« is Rußland z» er-
richtend: Tarrbstsnnurnanstallz« erhalte».

r Gmüwd , 2. Jnli . Eia schwere, Unglfick errigmte
fich hrn.e vor» tttcg a« Risdrrbacher Tor. Eine an¬
scheinend durch ei« «nrnhigr, Pferd scheu gewordene Knh
rannte « itsanet de» Lettrrws e« dnrch die HSferleöbachgasse,
den ihr al, Lenker beigrgebei.eu ILjährigk» Knaben» tt fich
schleifend. Der Wage» stürzte «« »sd wnrde total zrr-
tlfinmert. Er ging über des Knaben » eg, der dadurch
aaßer Perletznsgena« Fnß »sd Kops einen Schädelbruch
davonttng. Da, Gespan» gehört der Witwe Stegwaier
au, Unterbettrivgrv. brr vernuglfickte Knair ist ihr Enkel-
kivd. Ja eine« Rachbarha«, wnrde dr« BernnglSSteu
vo» Dr . SS3tz die erste Hilfe zsteil.

r Gmüwd , 3. Juli . Ja Walker,dach brachte G.
Jennewei» zu» Walker,bachrr Tal infolge dauebenglrtte»,
eine, « it der Kreigsäge zu brarbriteudr» Holze, dir rechte
Hued in die Säge, fodaß th« der Dau» en, Zeig- nnd
M'ttelfinger glatt abgeschsilten worden. Ien »ewei» wnrde
hierher in, Spital geschasst.

r M«tto«, 3 Juli . Die Perso» de, Selbstwörde,,,
der sich gestern frfih i» der Nähe de, Aalwlrtghanse, vo«
Zage fibrrsah.ru ließ und fast bi, znr Unkenntlichkeit zer-
stückelt wurde, ist al, der 88 Jahre alte, ledig« Wagner
Schierle rrwittelt worden. Er ßanunt au« Reicher,Hofe»,
tze» ti»re Hohenstadt.

r H. chdorf OA. « iechhei» , 4. Jali . Al, hier vier
Batterie» de, F ldartillerieregiwent, Rr. 6b nebst Abteil¬
ung, . nvd RegtMulSstab Qaartier tezogen hatte, wurde
eis Pferd vo» eine» and rs gebiss»». Erstere, schlug an,
und traf de» Fahrer Notdurst so unglücklich au deu Kops,
daß er bewußtlo, suesark. Der Stabsarzt stellt« eine
schwere GrhirurrschSttrrnug fest und ordnete die sofortige
Uebersfihrung iu, Spital «ach Plochingen an. Der Anstand
de. Verletzten ist sehr bedenklich.

^0 . GSppiwgrw , 8. Jnl . Da, 1b. wfirtte» b.
Lande,fesrrwehrsest wird a« »0. nnd 31. Jali hie, abge
Halle» werde». Mit der Lag»», ist eine An,st«Ln»g von
Senerlöschgrrätr» verbunden. Der nächste Lande,senerwehr-
tag findet voran,sichtlichi« Jahr 1915 in Heilbron» statt.

G »ggisg «w, 2. Juli . Ei» hier ansäsfiger Schneider,
«eist« hatte eines häuslichen Streit , der da» tt endete, daß
sich beide Eheleute ordentlich dnrchprügellrn. Znr Wchol-

uvg begab stch der Mau» irr, Wirtshaus. In,wische» hatte
fich seine bessere Ehehälfte « it Kind und Bett aus die
Wanderschafti» ein andere, Hau, begeben sodaß dr»hei» ,
kehrende Gemahl sei» Hei» leer fand. Da feine Bitten u«
Einlaß tu de» andern Hau, kein Gehör fände», zrrtrfi» .
werte er » tt - er Axr dt« Hanötfire und schlng die Fenster
rin, bi, de, OrtSbfittrl sich seiner erbarntte »ud tz» über
Nacht in seiue« Palais aufbewahrte.

r « osbach O» . Gei, !!»- «». 8. Juli . Der etwa
7vjähr. Schäfer und Baue, M. » Shrle hautirrt« i» seiner
Scheue», wobei er zu Fall ka» nnd de» Oberschenkel brach.
Dir Nachbarschaft» nßte des Bernnglficktes» it großer
Mühe vo» Hrnbodeu znr ebene» Erde befördern. — Da,
tzrnwrtter läßt sehr ,» wfiusche« übrig. Schon 8- 10
Lage liegt da, reichliche Gr«, draußrn und kau» nicht
oder n»r wrsig gnt eiuzrbracht werden. De» Wisd geht
oft so rauh «ud kalt, daß ältere Leute grzwrwgru fiad,
Fausthandschuhez« trage«.

r HettH»»««, 4. Jnli . Ans der Fahrt vo» Haupt-
bahnhos zu« Gfivnrrtor brachte gestern« ittag ei« Fremder
seine rechte Hand tn die Lfirspatt« sine, Eisenbahn» «- » ,.
Et« Schaffaer schlng an, -Versehe» die Türe z», so daß
de« Fremde» zwei Fingergipfel der rechte» Hand abge.
quetscht wsrdes. Der Verletzte« nßte fich in, Spital de-
gebe», «« "sich verbinden zu lassen.

i HeUr »»»«, 4. Jnli . » er zweite Lag de,
Liederfeße , war wieder»« vo» prächtigsten Wette» br.
gfinstkgt. Zunächst setzte in der Frühe ein kräftiger Regen
eiv, der aber während der HauptansfShrung iu dr» Bunde,.
Halle»schließ. Rachnrtttags bewegte stch ein sehr großer
Festzug, t» de« eine Rrihr prächtig grschwückter Feßwageu
Bewunderung errege, durch dis Stadt nach dem Festplatz,
wo sosot von de« Verfitzenden de, Preisgericht,, Würz-
Tübingen, dir Prei,verteil»»- vorgmommeo» nrde. E,
erhieltenP eise: 1. Abt.: Eissach» « oWgrssvg, I . Preise:
1) « äldrubronu- Konkordta, 2) Großrtsltsges . EieMa;
N. Preise: 1) Plochingen-Frohsinn, 2) Skaßdors -Lieder.
kränz, 3) » sprrg.Liedeskrevz, 4) Plteuivgks.Ltkdrrkranz,
bMellinges-Eintracht. 6) Mfiuster-Einkacht, 7) Oberbett-
»ingeu-Mufikverei», 8) nvd 9) gleichwertig OSerbettringr».
Liederkravz nnd Orhringeu.ArbeiterbildurrgS-Bkreia, 10)
Zuffenhaosen-Liederkrauz; 2. Abt.: Gehobrsrr Bolksgesaus,
I. Preise: 1) Wasserarfingss.Säsgerkranz, 8) Wasser.
alfi«geu.Korkordi«, 3) Stnttgart .Harwonte; II . Preise:
1) Birke»seld. Stngerbn»d. 8) Heidevhetm.Säugttkrar, . 3)
Ststtgart (Karl,Vorstadt) . Lirderkrasz, 4) Reutlingru-Les«!.
Verein, 5) Renenbfirg.Lieberkranz, 6) Aaleu-Lirdertasel, 7)
Znffrvhaasrn-Harmouie. 8) Lanustatt-Harmonir, 9) Rrnt-
linzru-Sängerkranz, 10) Böckingen-Germmia; 3. « vteilkng
Einfacher Knnstgesang: I. Preise: 1) Möhriugr« a. F .«
Lirdrrkranz, 8) G«blrnberg.Liederlust. 3) Göppisgeu-Lteder.
tasel; II . Preise: 1) Lnttlingeu-Harmonte, 2) Aale«.
Bnlkas'a, 3) Obrrtßlingru.Frohfivu, 4) Psorzheim Erinue«
rsug. 4. Abt«ll»»g: Schwieriger Knnstgrsaugr I. Preise:
1) Gmüsd-BrSsslergtsangverei», 8) Stattgart .Bea« rk»fivg.
chor de, Allg. devtscheu Berfichernng,verein,. II . Preise:
1) Schwruuiugen-Ltederkravz, 2) Gei,iiugeu Lirdrrkranz. —
tzieraus gab Oberbfirgrrmeister Dr. Göbel die Buadr,fahn«
»it »ive« : . Frohe, Wiedersehe« i» Heilbron»* an deu
An,sch»ß znrnck. La « tt war da, Fest Seesdet. Abevd,
war großer Hellbronuer Herbst.

Jöntz , 2. Juli . Da, 4jährige Löchtercheu de, Käse-
häsdler, Mbrecht fiel in etaes Fabrtkkaual uud ertrank.

r Friedrich,Hase «, 3. Jali . La , Hochwasser aad
der is brr letztes Woche anhaltevde Westst»»« auf de«
Bodensee haben «ach deu »euere» Nachrichten wieder große»
Schad.» asgrrichtet. Is Lasgeuargrs ist der h§he See
de» zunächst au ihm stehend:» Häuser», Anlage» »ud Gärte»
sehr gefährlich. Da, Wasser geht schon fett einigen Lage»
as den mrdrre» Stelle» der OrtSstraßr» bi, au die Häuser
»sd der Verkehr« »ß » it Noistegrn aufrecht erhalten wer-
deu. Besonder, stark wütete der Stur « iu Lindau. Wild
grbähedltr fich der See. dessen Sr,sehr » gar nicht wieder,
zuerkkuue» war. Neben der Fraurubadaustalt wurde bei«
Aafgaug zur Löweuwole ein stetu' rser Pfeile», obgleich er
mit risrruru » awwrr« srstgewacht war, glatt »mgnlssru
»ud vo» der Sermauer wurde» schwere Stetoplattr » hrruvter-
gerisseu. Zwischen Lindau und Lichas hatte der Star«
eia« solche Menge Holz ««, dem See auf de» Bahvkörper
geworfe», daß der Verkehr auf der StreckeL?»dau—Bregeoz
rtue Zeit laug ganz ruhe» « Hte. Der Lrajettverkthr
-wische« Frtedrichlhaseu nnd R»» au,kors kan» nur » tt
Mühe assrecht erhalten werde». I » Lregenz ist die Lra-
jektteruag fett mehreren Lagen ganz unmöglich. Ass de«
Rorschacher Bahnhof sind die Gleise äberschwemmt. Da,
Wasser ist dort tu die söchß-elrgene» Häuser eingrdrurgr».

Sericht- saal.
r 2. Jnli . (Strafkammer.) La , Dienst.

Mädchen Frida Röde , von Elberfeld, da, de,schieden«
Dienstherrschaften bestohlen hat, wurde al, rückfällige Diebin
» 2 gnhre » 2 Munntr » Srsängvt , derartellt. —
Unter » „ schlnß der Oesfevtlichkett wurde de» Laglöhuer
Ernst Flick »»» Resenha», wezr» Verbreche», wider dir
Sttlttchkrtt,a 10 Monates Geft », «i, nnd S Jahre»
Ehrverlust verurteilt.

r « »ttgort , 4. Jali . (Strastammer.) Ein Pinttl.
scher » ,p versncht, eine Berns,genvssrnschast in «iur«
Schreibe« dnrch Drvhmtge» Bezahl», , einer verjährten
Forderung <ür ei» Gutachten zn bestimmen. Er drohte, er
»erde di« Sach« de» Arrztlichen» nein nnterbrettr» nvd
die Sperrung der » ntachten veranlasse». I » «ine« zweiten
Brief an die Berus,, «vssrnschast hieß e, . nnssändige« e-



sellf- afteu würde« ,» nicht tm . » er Arzt Hütte - ch nun
wez« versuchter Sepreffnug «atz Brleidigmg zu verant.
w»mu »nd die Straskammer vr,urteilte ihn zu 8 Tage»
Gefängnis.

r Ul « , 4. Juli . Die Strafkammer hat a» letzte»
SsmStag de» 12 Jahre alte» VolkSschüler Josef Gapp
»in hie, » ege» schweren Diebstahls zu 2 Mouate» »sd 1b
Lage» Gefängnis derurteill. Er hall» a« 1. Mai « it
d« «och tu ftrafsnmüadtge« Alter ßehrudeo echnlkamerade»
Paul St,Ser bei eiue» Metzger«iue« Einbruch onSgesührt
oad «ach Erdrecheu der Ladeulaffe« er IS »w gestohlen,
sodauna« 19. Mai Sei de« vo«r,ufadrt !aute» « litt »ach
tr» Etudrisgru tu das Magazin Backwareni« « erte »m
108^il sich augeeiguet»sd endlicha« 1. Juli , wieder « it
«Stacker, Sri Kielt eine» EisSruch asSgefährt Set de« St.
di» Registrierkasse regelrecht öffnete»ud jeder etwa 40 ^v
an sich nah« . Stöcker, der der » uführer Sei de» Ei»,
brüchen gewrse» zu sei» schrtst, kauutr» egen setue» jngend.
ltchr» Alters ooch«tcht ia Auklagepestau» versetzt werde».

Leipzig , 4. Juli . Die «lag« des Frhr». v. Mstuch
aas Aushesuug der gegen ihn ausgrstzrocheoru EutwSudi-
guug ist vom Reichsgericht zurückgewteseu» « de».

»llenftetw , 2. Juli . I « Pr »,eß Schönebeck.
Weber stellte» die ärztlichen Gutachter heut« fest, da- die
AugeHagt« nicht nur verhaudlungSunsähig, sondern völlig
LsisteSlrauk uud aus Mouate hinan» nicht verhaudluugSsähtg
sei. Der 1. Staatsanwalt beantragte vorläufige Einstellung
de» » erfahren» gewäß § 2SS der Strasprozeßordnuug
»ater Vorbehalt der Verteilung de» « »sten. Der Gerichts-
Sof beschloß vorläufige Eisstellung de» Verfahre»» gemäß
§ 20» der Strsfprozr- orduuug. da die Angeklagte uach
der Tat in Geisteskrankheit verfalle« sei. Die Verteilung
der « osten wird Vorbehalten, SSe» de» Haftbefehl hat der
Gerichtshof absichtlich nicht» beschlösse».

M -Gtadbnch , 8. Juli . In Rheiudahleu hatte der
Ackerer Schild de» Laudwirt Leuffeu erschoffev, worauf
desse» SOjjhriger Sohn « it der Sruse de« Mörder setue»
Vater» - eu Kopf abschlsg. Da» Schwurgericht sprach de»
den jungen Leuste» frei, » eil die Geschworenen eine Urber«
s-hrrttnug der Notwehr in der Bestürzung uud i« Schrecken
a«uah» ev.

V « i», 8. Juli . La » Schwurgericht von LouS-lr
Sauvker verurteilte den Jrreuhauswärter A»bi», de» be-
schuldigt war, mehrere Pfleglinge in gewivasächttger Abficht
erwürgt zu haben, »ater Zubilligung « ilderuder Umstände
zu 7 Jahre » Gefängnis.

Deitschtst Reich.
>V? 6. « ad I « »«», 2. galt . Ehe« ifchr Uutersnch.

uugen, die in der letzte» Zeit bei der Anna Quelle o»»ge
vo« « ru worden find, habe» ergebe», da- Rabis « vor«
Haube» ist uud da- die Quelle die stärkste Radiuwquelle
1« Deutschland sei« dürste.

Rarl »r »tzr, 2. Juli . A«ssehr» erregt eine Verfüg»
«ug de» badische» Oberschnlrsl » gegen de» Verein
Wandervogel, der da» Turne» »ud L >«reu« ache» «utrr
der Jngeud fördern will. Der Erlaß besti« « t, daß die
Beteiligung au den Fahrten de» Verein» au ei. Mindest,
aller von IS Jahre » grbnuden ist. Außerdem euthttt er
dir Brstt« « »ug, büß die Waudersahrte« nicht über Nacht
«»»geführt » erde».

Ei » dreaaeaderVZagVvage ». Jude « Sa « ».
tag srüZ 7 Uhr 10 Mt», vo» Müschen »ach Brrlis adgc
gaugeutu v Zug Nr. 12b ist währesd der Fahrt i» eise«
Abteil 1. « laste Feuer auSgrbrochrn. Der Zug wurde bet
Langenbach vor Landshut gestellt und der tu Brand ge»
»atene » egen konnte noch rechtzeitig«»»rangiert » erde».
Die Reisende» sisd « tt dr« Schrecke» dovougeko» « «».

« «aebriickr» , z . Juli . La » Schiff . Lell* de»
Schiffer» Christofel von Malstatt ist infolge eine» Lecke»
Muke ». Mit Mühe gelang er. de» Mauu, die Fra « uud
di« « « inder zu retten; al» späte, der Mau, »och Möbel

>r« ,Dchiff zu bergen versuchte, ertrauk er.
^.? ? » ^ d̂falz), 4. Juli . Der Hochwasserschade«

ist diese» Jahr ei» ganz empfindlicher. I » Psortz wird
er vavS -chruvdigrn auf 150000 iaWörth auf etwa
200000 geschätzt.

Wleimitz , 2 Joli . Ganz Oberschlestrn wurde vo»
ed»e« furchtbaren« trbelsturm heimgrsucht. Am Oder«
Hasen wurden in der Näh; von Lrs l zwei « rauen in da»
Hafenbecken geschlendert. Ein Dampfer, der vo» eiue«
«ran getroffen werde, ging sofort unter.
- . Ei/ .*' 4. Juli . I » der vergangene» Nacht ist die
Arbeitsstätte dr» hiesigen Stadtmisfis» anscheinend infolge
»raudstijtung nieder,rbraunt. Ein MisstonSbruder istj wtt
verbrsust. — Hie, wurde ein Gelegenheitsarbeiter der-

Verdacht», den bei de« Lra »de der hiestge»
? „Edt« issi,a « it erbrauutru Misstonar wegen Lohastrrtttg.

zuhab'e« "^ " dann da» Gebändr in Vraud grsetzt

» 2. Juli . D-r Ehef dlS ZttzilkabtneltS
! ' ! ? Lbgnetst. Der « hef de» Mittärkabiuett,
t,'. N » - - D- ». Schön stad et»«e.

de, Hohrrzsllrrn Wohnung. Der
^ E de» letztere» beiden Herr«» «ach» tltag»

«»»» Spaziergaug a» Land.

Zeppeli », arktisch» B . rexp. dtti, ».

»ai,«  Elrlt. Dir Sacht . Hshruzollern* « it
^ Dord »ud da» Drpescheeboot. Slepae »'

öV» Uhr von L -avewüsde ko« « «,
de» hiestge» Hafen eingel-uftp. '

b- 3rlt . Nachde« sä» tiichr LrU»kh» er«
Aeppeltnsch,» arltjsche» ISorexpedttio», unter th»e«

Zeppelin und Prof . Dr. Hergesell , stcho»f de« D«» pfer
.Mais »' elneschifft hatte«, b' gabev sich Pri «z «ud Prin-
zrsst» Heinrich don Preußen gesternv», « ittag 10 Uhr
nu » ord de» ErpsdttionSschiffe». Bald darauf trat da»
Schiff durch den Kaiser-Wilhelm.Kanal die Fahrt nach
Norden on. Dir Prinz-sfi» deglettel ihren G « ahl bi»
BrnuSdstttel . Des Paffagierdampser de» Norddentsche»
Lloyd» . Mainz*, aus de« die Expedition n»teru,« « r»
wird, ist «i» 1897 erbauter Dmnpjer oo» 2030 Register,
ouut». Da» Schiff hat für die Fahrt eiue besoudere An»,

rüstnug erhallen. Rameutlich stad Laboratorien fiir die
wiffenfchastllcheu Arbellen eingerichtet. Die »Maiuz* ist
mit brahtlosrr Telegraphie nach dr« Lhste« »Lösende
Fnvkrn* sersehen. Ans der Auiireife werde» Virgin md
TrsuesS angelanfk». Urber die Rückreise fivd DtSposttione«
noch nicht getroffen. In Spitzbergen wirb die»Mainz* vo»
de« Heine» Norwegischen Si»da« psrr »Phönix* erwartet,
der zs Vorstöße» tu da» Et» brstinnnt iß, wobei die
»Matvz* al» » rpotfchiff dient. Asch drr Et»d«wpfer ist
«tt drahtloser Telegraphie versehe». Die ozeauozraphischeu
Arbeite» werden von Prof . ». DrygalSkr »ud Profeffor
Reich ausgrführt. Profeffor Mkethe wird sein« in
Aegypten angestellteu Studien über DS« « erang»er.
schetuuugeu »ud Sosurnstrahlungea in den »vrdische»
Sebleten fortsetzen. Die zso'ogischr» Arbeite« hat
Gras Zkdlttz-LrPzschlrr üdirvowwe» während da»
Bebtet der Aerologle Profeffor Hergesell lettet. Gras
Zeppelin nimmt den drkanntm LustschiffkopUt« La« mit
ans die Fahrt . Außerdem nehme« noch eiutge Asststeutr»
der Professor« Hergesell «ud Mirthe darau tett. Die
Dauer der Expedition soll st—8 Woche« betrage».

Wie «, 3. JnU . Nach einer hirstgen« orrespoude»,
wMdeu die seit vorigen Soustag vermißten Touristen Dr.
Rruezeder, Jageutrnr Mayr, and Fränleiu Windratschrck
aus de« « tadelwaudzred i« Raxgebiet tot ansgefmde».

« »vapeft , 3. Juli . Gestern nachmtttag snhrev die
Leiden JsSey » Jannek »nd Sinns t« « atowobil i«
90 dm.Trmpo vo» Arad uach Budapest. Dabei stieß da»
«vtomsbtl « it einem Lastwagen zusammen und wurde zer.
trüwwert. Jauset erlM lebensgefährliche Verletzungen, sein
Begleit r war sofort tot.

B »da »rft , 4. Juli . Da» Dorf JaSzoujfalu bei
Kaschen ist vorgestern während eine» großen Sturme» von
ein» FenerSbrunft schwer hrtmgesacht worden. Bisher
wurden6 Lote uud über 30 » « letzte ausgesuude«, vähreud
zahlreiche Perssueu orrmißt » erden.

Trieft , 4. Juli . Polizelrat Zrut wnrde, al» er mit
seine« Neffen eines Spazirrgasg « achte, von 4 Strolchen
überfallen und dnrch einen Schuß s» der Hand erheblich
verletzt. Hrrbeieilcrbcr. Leniru gelang e», die Wegelagerer
festzuuehmru.

Bestellungen
^«uf den Lrsellschnfter mit dem Pl « ed«r-
ßütchen . dem Jllnstrierte » Gonrrlag»-

und dem « chwiibifchr» L««v.
Wirt für d«» dritte Vierteljahr

werden
» ««I» kr»» «»

Pari », 3. Jnll . Die neue« atastrophe der »Deutsch,
land* wird in Frankreich lebhaft, ober ohne Schodeusreude
t -mmentikrt. Der Lhpu» de» strrre» System» rrschrist
?ier al» endgültig erledigt uud die französischen Sachver«
ständige« wtisrn» tt einigerS -sugtunug darauf hi», da» sie
diese« Ausgang ooranrgesagt habe». Da» Schicksal dr»
sltrn Grase» nre »t jedoch Ltzwpothte «nd di« Zihigkrtt
seiner Anhäuger stadet sogar Bewundernng. Der Ingenieur
Sureonf, drr bet der glücklichen Fahrt de» »Z 7* uach
Düsseldorf dem»Pari » Jrnruol * geschrieben hatte: »War.
ts» wi, erst die Nücksahrt ab!' sagt, eine» Mitarbeiter
drr gleichen Zritnng: »ES gibt heut« in Dentschlaub kan«
«ehr Frennde de» lenkbare» Z'pprliu, e» gibt «nr noch
Freunde dr» Grafe« Zeppelin. Aber e» ist erstaunlich uud
bemerkmSwert, wi« Deutschland uach jede« Mißgeschick stch
frfort « tt gleiche« Fruertifer wird» au dir Arbeit » acht,
ehne stch entmutigen za lassen. W.'uu bet an» da» gleiche
passtrrt, wstrdr » an dr« Ingenieur steinigen. In Deutsch¬
land unterstützt« an Li: Erfinder, nach wenn sie stch ge¬
trascht habe». Da» sollte uu» zn» Beispiel diene«.*

Pet «r »b«r ^ 2. Jrlt . Die j-panischr Rrglernng er.
öffmte Port Arthnr ol» tutervatiouale » Handel »,
saseu fü, Hände» - und Kriegsschiffe aller Nationen. Nnr
Schiffe von den größte» Dimensionen bedürfe» «tue» Pilote».

L»«ßo«, 2. Juli . Bei den englischen Flotten« «»- ,
seru kn« r» bereit» zu etniie » Unfälle ». Gestern
lehrte dr, LorpedobootSzrrstörer»Nielr * » egen einer
Kessel,xplostou ia den Haien znrück. Hrntr stieß drr Tor.
vrdobootSzrrstörer»Hebe* « it dr» Frnchtdampser»Maje-
stlce* ,aja» « r». »Hebe* wurde in finkende« Zustande
nach Shrrneß etugebracht.

R»«ft«n»ti »»pek, 2. Juli . Trotz der Acordmrnse»
der Rrgtrrnvg « rtgrrteu stch die Lastträger, Leichtschiffrr
and Varkensührer de» Boykott etuzustellen. Aachnetttag»

erhob der griechische Gesandte bet« Minister de» Aenßev
Vorstellnug?» wegen verschiedener Soykottzwischenfäüe in
einer Provinz. Drr Minister stellte da» Aafhören drs Biy.
kott» tu Anrstcht.

Lisi »», », 3. Juli . Wie die Blätter melden, hat
der König ei» Dekret aaterzrichnet, welche» de« Minister-
Präsidenten ermächtigt, die Versendung bestimmter Truppe«,
körprr für tunere Pottzridteust« vorzuurhmen. Ein zweite»
Dekret ordnet die Ulberwachung der anarchistische» Vrhri« -
kknb» an.

Vermischtes.
« » fällt » ich »ri «. Ein niedliche» Histörch!» wird

de, »Militärisch-Politischm Korrrspoudrvz* pifolge an»
Mtttrldeutschlaud gemeldet. Ein zum Divißou»kowmaudenr
rruanuter General begibt stch in Zivil nach setner ne»«»
Garnison. Von Statur untersetzt uud recht korpulent, mag
er i« Gewände de» Bürger» nicht gerade den Eindruck
eine» Offizier» her»»rae°«feu habe». Aus dem Dtvtstou».
Surea» fragt er dru ih» mißtrauisch fixierende» Schreiber
nach de« « .nrralßaöHofstzter und de« Divtsionradjotautm.
Beide wäre« nicht avweseud. . Da» ist fatal*, sagt Ge.
Exzellenz. . Ich muß die Herren sofort notwendig spreche».
Ich bin nämlich der ueur DivistouSkomwaudrnr.' Da legt
der Bmeau-Uvterofstzikr, eia »Heller Sachse*, seine Hand
auf die Schult-r dr» kletueu Hm «: »Nee, Männeren!
Lus de» Hauplrnavu vo» Köprukck fallen wir hier utch rein.*
— Die verkannte Exzellenz erzählt die Geschichte selbst« tt
große« B rguSge« wieder.

I « Müuche ». Der Schuellzug vo» Be-lir- » «
ebe» in Manch?» eingesahrrn and ei» Strom oo« Rriseodrn
er»»ß stch ans den Bahnsteig. Ei» blaff« Hen tritt an
den Schaffner de» Zuge» Hera» und fragt ihn, ob er ih«
hier nicht rin Restaurant » it alkoholfreie« Getränken ewp.
fehlen könne. — »Wio, zrtg'a» amol Ih , Fahrkort'» l*
— Etwa» erstaunt mriute d.r Fremd : »Wa» hat denn
»eknr Fahrkarte damit zu tunk* — »I will bloß schang'n,
ob Sie »rt a falsch'» Statt »» onSg'sttag'n sau.*

W «» „intelligente Lente " «n» . . . Datzo»
weiß ein« englische Wocheufchrtft rin amüsante» Brtspirl
zu erzähle«. Einig« Pariser Bonlevardier» plauderte« von
der LrichtglSevigkett de» Vnbltkaw», einer der Herren
widersprach uud schließlich kam r» zn einer Wette. Zwei
Herren wetteten daranf, daß sie durch drei kleine Annonce»
»on nnr drei Zeile» i» Laus eturr Woche 500 Frauk ein»
nehme« würden, ohne dr« PuSlüu « dabei irgenbwelche
Versprechungen oder Erklärung«» zu gebe». A« Sa « »,
tag erschie» dam i« eiue» Pariser Blatt eis garz kleine»
Inserat , da» lakonisch lautete: »Jntilligente Leute sende»
sofort 5 Frank au di« »nd dir Adresse.* Am Mittwoch
darauf erschien da» zweite Inserat : »bsvntog ist de» letzte
Lag, senden sie ihre 5 Frank, sovß Ablehnung.* Endlich
a« Sa « »tag erschie« dir letzte Avnoree: »Alle Füus-
Fra«k.Se«dn»ge». die über« orgr» anfgrgebe« sind, werde«
unweigerlich zurSSgewirse».* vi » zu« Sonutag » orze«
waren nicht weniger ai» 77 Postanweisungen eiugelaufe».
und am Montag » orgr« träfe»- » eitere 42 ein. Dir tntrli-
geile« Leute hatte« nicht 500, fordern 798 Frank ge»
geschickt. Dt« Inserenten hatte» ihre Wette gewonnen;
da» Geld » arde an dir intelligenten Einsender wieder zn-
rückgeschtckt.

«chonkolpf -rd - für » « UttS». Da» kiingt k».
misch, «tcht wahrk Aber e» hat ernste Vrdentang. Nä« .
ltch ebenso wie « an «rnrrdiug» in dr» Schnle» de»
Schw!« » »skerricht zuerst i« Trockne« erteitt, inde« dt«
Sinder, in Gsrteu hängend, dir Schwi« » bewegmge» stch
rinübiu « üffrn, so hat « an jetzt in der englischen Kavollerte
begonnen, die A»saug»gründr dr» Nrttmtentcht» ms » echo-
uischrn bewegliche« Holzpserden zu erteilen, so doß der
Rekrut die Grundbegriffe dr» Reiten» erlerne» km», ohne
dabei abgeworsev zu werden »der ei» lebende» Pferd drach
seine Ungeschicklichkeitz» quäle«. Wir glantrn , doß mf
diese stmreiche« eise beide», de» Mensche» md de« Tiere»
etwa» sebi- A"?k«.8» e» erwiese» wird.

Landwirtschaft, Handel Md Verkehr.
oe«0»ld, 4. Juli. >«f de« hlutt,,» « i,hm,,lt «« «>

führt : « P, « Ochse«. 127 « ÜH». d» « Llber und <S « t. « ch» »l.
vieh Verkauft « urde» 2 Paar Ochsen mit einem Erlös vo»
2160  so Nüh» » it 1044 « »8 NLlbr, mit 8122 und 10
«tück Schmalvteh mit 4477 » uf dem vchmeinemarkt » are»
L84 « t LLuferfchwein, »nd 811 « t . « an,schwet»e »führt . » ».
v»n 18» St . Liuferfchwktve mit «ine» Erlös von 0881 «nd
124 Et Eansschweine mit einem Erlös »on 4822 »NI »erkauft
»nrde «. Preis pro Paa Läufrrschwetne 88—118 Preis pro
Paar Eaugschmetne 85—87

Frwchtprntfer
Altrnstri,, 2». Inni.

»inkel- .- . 8 80. - .- .
— . » erst« —-
— . » eiee« , —
»elschlorn — -
«, „ kn.» e,r » — . —
Wicken—

Alter Winkel- .—, — —. — Nene»
Hader — —, 8.80. —.—. Kernen - -
, Mühlfrucht —.—, —.—
—. —St,,, «n —10 —, —

—.  Linfen -Grrste .
—, — . Bohne» — .

Erbse» — . Linsen

«tktn » li »npreifr
_1 Pfta » « «twr 1.10 X. _

» * , » ärti,e T,de » stlle
Friedrich Züfle. Weivatirr, 82 I ., « airrsbronn;

Hana . « ücker. 22 I . Ostelsheim; Mar, , » «auer. , »d.
„Lamm" Gchönaich; Eva Katharine Tee,er , Wtlme , 78 I ., Wv»
Hardt.

Her» »«
Latz, »»»

WUter » «»>»orhers «g«r Mittwoch, d« 8. Jnll
«nshriternng, kein wesentlicher Riednschlog, «och« , war» .

n.« «nd »« l«, der » . Zaifer -sche» Pnchwm- mt (»« »
User) N»«old. — Aür dt» «wdatttv» verantmvrütch: » . Pa,L



auf bessere Schlafzimmer,
2 tiiektiM,Mm Melzcllttlaer

als Werleimer
2 tSMM Ä!lmMde 1zcl»rel«er
fiudru darttvde, guibeiahlte Stellaug, 4 SO—8.80 tätlich.

8 . LÜHIrr . Llödslkadrik , Zpslehingchn
P- — F

Der Zug der Zeit

vrrlaugt eiue»oderve Peschäsirsübruug von de»
A-ufmauu, der auf re: Höhe derZ'it st'h'UWM
Der kluge Maua geht srtuerZ:» voraus, sag!
vaurrufeld. Deshalb inseriert der «oder«'
«aufmavrr he»te, was er « orgr» Verkäufer
WM. WM er auf der Höhe de, Zeit bleib» ,
so inseriert er stets, such lu der stille» Zelt

IrSHrset ' Vitrsseszsttttir
U»dardslldllkRMg« vttro»s»L»tt, « krtoedsu 611,» «» -a»

xvgen Hebt, kvtt»»edi, l»vdlIs»,S»IaI.,Ll»»so-,>ler,»-».
Lallouai. krod«L. nadst^»vslsruissA. O»llh»edi. V. 6ivd«1tror,
dal ^ng»ds ä. 2oitv»g xratia s. krauds oäor8»tt v. s» 60!
Ottrouau8.2b. v. e» 130 6ltr. 8.50 krdo. — (Unekll. 38 kkg. j
mädr.) — 4Vt»ä«rv «rk.I» L>oUv»»M»«d«u ». »araitnnx«reriaadanck. l,l«oaucks»
M»1» r . Marli» O. 34 , LSsixsdsrxaratr. 17.

U«k«nu»k küratl. lalbaltaigou. U»r «edr mit M. ^- Leril-re.Il.eebieidc:
g,kr»»el»kr«

Oitron« e,iat»n»»U« ksaaitixt, iok kSKIs mied l»
ckiv IRnxlivxis. »urAokvsreatat traba». 53 Ikkra.

8»«k«va.Uniksi» isr Gksraoksnkeia,kiekt1»4»Er.2«ksn»it det. 8ok»errsvn. SseekMnInt»i>»»
«is Vr»ck«n. lek küki«»iok rorpR.Ikrsv Oitraususakt
»» ki MUwlts »u e« Pk.

» « « . » « Nt.
Kava, ». »aack»tkr. 8»tt Küntt.

siscbä

K« "'

Nur noch eins
liebe Lochte». Zu» Wasche» «i» m i« Deiue«
sauge» HauSstaud«ur Fla»« er'S Seife uud
Setfeupulva. Lu weißt, wieviel Geld Deiue
WäscheauSstattuug gekostet hat »ud gar rasch
ist die tmre Wüsche»erdorbeu« it uugeeigueteu
Wasch«tttrlv. Die» hast Du bei Ulmmuer'S
Seife uud Srifrupulver«icht »« befstrchteo:
ich habe beide jahrelang« »probiert uud sage
Dir, e» gibt tatsächlich nicht» beste« » »u»

Wasche» uud zu» Putze». D

Soeben erscheint:

Weltgeschichte
Unter Mitarbeit vün siebenunddreitzig Fachgelehrten

hrrsusgrgrbrn von vr. Hans F . Hrlmolt
Mt 53 Karten und 177 Tafeln in Farbendruck, Holzschnitt und Ätzung

. S Bände in Halbleder gebunden zu je 10 Mark

Die neuen Gesichtspunkte, die de» Herausgeber und seine Mitarbeiter geleitet haben,
find: 1) die Einbeziehung der Entwicklungsgeschichteder gesamten Menschheit in
den zu verarbeitenden Stoff, 2) dieethno - geographische Anordnung nach Bdlker-
kretsen, 3) die Berücksichtigung der Ozeane in ihrer geschichtlichen Bedeutung und
4) die Abweisung irgend welchesWert - Maßstabes , wie man solch« bisher zur
Beantwortung der »»methodischen Fragen Warum? und Wohin? anzulegen vfiegte.

Ten ersten Band zur Ansicht, Prospekte kostensrei durch

8. w. Laiser'sche Bachhdlg.

sm nächst?» Do»rrst «g
VUhr aus der üauzlei der Stadt¬
pflege iu Nagold gegen fsforitge
Krzav!a!?g.

« .» « tt - srtd.
Die vo» « ir iu eine» auoutzum

»rief gemachte» beleidigeudeo, un¬
wahre» L-Hmpruugeu grgeu Fried¬
rich Rapp, Müller, hier, ueh»l
ich als völlig« wahr««»Skisg«.
rück»ud leiste hied»rch öffestliche

Abbitte.
Friedrich Brewwer,

Hrafierir.
r Schultheiß» erki.

E Haiterbach.
Am Donnerstag

(Markttag)

iMetzDuYM

nebst srinem Stoff
dei

ZL«LK«k z ,Hirsche

r
r
V

r

Srorre Stuttgartrr

LoUvrlo,
«S »»laß der deutsche«

Fachausstellung 1910.
«oseL 1

Hasptgewis» 8008
vorrätigl» der

Ei . HP . H8» li« « i7' 8obev
SackLälg .,

Breisgauer
Moftansatz

iS »ur B »rttL»«g rturS>e-
f»»de» Ha«Sir»«ke- tzor-
rsgltch.

Niederlage « :
Fr . « chmid, Nagold.
M»g»st Ehi «»e», Böstuge».
Xaver Pfeffer, Ustertalhei« ,
W,. « derhardt, Wllddrrg.

Hochderf OA. Horb.
ii rzstmalß

trächtig,
12- 13 « ochtl,

Mutter¬
schweine

hat », »erkasserr
Ko « rad Katz,

SrmeiudebScker.

vssrillK-
kkEioMvr

werde», a« damit zu räz«eu. zk
jede» ar«eh«bare» Preise abge-
gebe».

Srfl. »usragru unter X. 3000
« dt« Eg-, d. Bl.

Lctüelinßen.

llovdrvits-LilllaäuriK.
!UNS

2ar issslvr mi3«rsr vdsUedvll VvrdlüäkMA bssdrsa ppir
Vvrzvaväts, Z'rvaväs miä Lslrauvts Luk

vonnorslwx , ä « o 7 . 1910
in äa » ÄLStdaas 2 disr krssuäliodst «iilrül »ä«Q.

^odLnnss IiN2 ^ LLLris
Ktoilldaiisr,

8olm äss Odristikui I Û2,
^Valclwvistsr dior.

^oodtvrä«8
§rivär.6 atsku 28t,LtsiubkUlsr
> nüä XiredviipüsASi bivr.

r
Liredxkuißs 11 Ilbr.

^ IVir bitte», ckise statt bssonäsrer ffü»Iuäll»K sntKsxs»llsbms» ?u v̂ollen.

Statt Karten!

llo6k2tzit8-Lio1aäuvK.
Zur Feier unserer eheliche» Lerbirdusz drrhre» wir u«S,

verwandte, Freuude»ud » ekaautr aus
Vor »» Vr8t » x , ck«» V Frrli IS IO

i« das Saßy. ». ^8a « « " tu Lsmiuge« srruudlkchK eiszuladr«.

Gohv dir»
Mich. Diuglrr, Sr«eisdnat,

Pfrondorf.

^fl. gtt . ch. tr »4» Ä «»L»
früher La««»trt

Wmmiugeu.
«irch-asg 11 Uhr.

MMß » M oh « aaaiO Maaa « aa 8pb2t6l1 I ^inolonm

aat6riLx8riem6ir
- - „ Ski « "

miä SstLksr LA8? 1teL- uuL R.sL-? ms,8Es seLW'sLiserism
lLUUöUll0l2 in vsr8ükisäsll«r f,äüAv imä 8tLrks

.̂lisfLllrllilA vollI ». l 'srrALL«-, 1'«i»pi »tt «i»-, lkstriok -,
8t «ii »I»»lA 4,sA «rL« 88i»8ckvi» «i» ck HV»» ckvsrIrI«ickiii»x «i»
lllltor dilliA8tor ösrodulllllK sillpüsiilt

6. 8vdllviävr, MMtsrislM-kMW
^ 11 «I18 lviK , l 'elvxdoll Ur. 9.

Nazvld.Meive

AadeanflaltSM
ist wieder täglich geössnu. Rache
vesouder» «Ns meive

ficdteanröel-Mer
aufmerksam,

gegen Vicht, Rheirmatismas,
Lähmusgev, Herz- «ad

Rerveuleidru,
beßevs zu empsehleu bei billiger
Preise».

Summ L . „ SehlN " .

^ Dir besteu, altoe»ährtesteû
?7rLwiäsu - I

?üssssu5äu §ör >

tLpsirhU, ser M hrassah« ; ^
sehr billig g

Nagold » ok ! »»» ^

Gd ^ ^ ieü.

Stur» guterhaltiuru Lspüuoiger

M Wagen
hat »» verlause» oder gegeu stirke-
re» «iuspüuuer pl vertausche».

Johawwe - Helder.

gsscki.

von
tlkreff Heizeri»IslSrtivzeii». Iü. '
kLnn sied ŝäsrmLNN unk viv-
ldekslv uvä dMis8loWsjss sin6n
rorsrÜNlickien,'ivokweltümiulledsn
Ü8U8ßrunt<dsrsilen, äer laut Vis¬
ion ^nsrksnn?. sinsn rvirkkiod
Lutsn LrsLtL lürOdsrniosrbitäer.
Lvdt nnr Lnplouid.kLtsntüasod.
nrit derLtikstts„̂ xksHLord-.

kreis pro klasode:ibo ivo so Iltr.
^ UL. 3.SS 2.26 1.LS
1 Iiitsr domwt «uk o«. 6 kkx.
krosxedts mit^nsrdsnnuvzsn.

Za hasca dei
Hch . Lawst , Saaditsr , Nsxold.

.. . ..MtkMli
der Wtadt Nagsld r

G.burten: Mari« Bertha, T d. Joh>.
Sch aas , »elten« achers, den 8. Zult.

T,dersälle: »lbrecht, « d. Wilh Frirh.»ürr, «pwnerS, den3 Juli.
der Stadt Wildberg:

Bebintkn: am 5. Juni 1 Loh» deS Gg.
Leck, BahnwäiterS,

am 16. Juni 1 Sohn de- Eugen
Roller, Gipser»,

a» IS. Jnni 1 Tochter de» »oarad
lvornhan, Etfenbahuassistenten,

am 27. Juni 1 Lachter de» Josef
Pfister. JügerhoswirtS

Eheschließungen: am 14. Juni Ferdinand
Frauer, Pfarrverweser in Hol,bronn
und Johanna Dieterich von hier

Ladeofäll«: a« 8 Jnni Jnliaue Frted-
rike Stopper, ledig, von Lpi gelder^
Pflegling der Hauses der varmh«r,igleit.

am 3S. Juni Friedrich»lein, Schuh»
«acherS Ww, von MSttlmgen, Pfleg¬
ling de» Ha« e» der varmhrrrigkett.
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